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2 Editorial

Winterliche Türschwellen haben es oft in sich. 

Von drinnen nach draußen: da ist so manches Mal etliches freizu-
räumen, damit man gut gehen kann. Das ist anstrengend – noch 
vor jedem Weg. Die Rutschgefahr ist nicht zu unterschätzen. Oft 
kann man nicht gut sehen, wie glatt es da draußen tatsächlich ist. 
Und dann erst die weiteren Wege: da ist mal mehr, mal weniger 
geräumt, gestreut, gesorgt. Wer weiß, wie es wird – irgendwo da 
draußen und dann auch wieder auf dem Weg zurück. 

Und von draußen nach drinnen: was man da alles mit sich herum-
trägt; einem an den Stiefeln hängt. „Schuhe aus!“ ist wohl einer 
der häufigsten Sätze im Winter – und wo der fehlt ersetzt ihn der 
Seufzer beim Hinterherputzen. Gerade wer Kinder hat, die ja raus sollen, kann ein 
Liedchen davon singen. 

Und: Türschwellen können was erzählen. Von 
Begegnungen. Gewollten und ungewollten. Geplan-
ten und spontanen. Überraschend fröhlichen und 
ärgerlichen.
 
Türschwellen – insbesondere im Winter um den 
Jahreswechsel haben Potential. Potential vom Leben 
schlechthin zu erzählen. 
Von dem, was wir hinter uns lassen und was voraus 
liegt. Dass man manches lieb gewordene, Heimelige 
lassen muss und wird und in Neuen, Unbekanntes 
hineinsteigt – auf ungeräumte Wege, die erst noch 
gespurt werden wollen. 
Von Begegnungen, von denen wir heute noch keine 
Ahnung haben. Die uns freuen und ärgern werden. 

Darauf kann man freilich unterschiedlich zugehen. 
Mit Vorfreude, Spannung, aber auch mit Knecht-
Ruprecht’schem Bammel.
 

Auch in unseren Gemeinden ist immer wieder etliches im Umbruch – dieser Gemein-
debrief wird voraussichtlich der vorletzte „alte“ nur für unsere Kirchengemeinde in 
Eibach sein. Im neuen Jahr wagen wir uns auch damit in die Pfarrei hinein (wahr-
scheinlich ab der Ausgabe April / Mai).

Was auch immer für uns auf der Schwelle und jenseits liegt – persönlich, in der Fa-
milie, in der Gemeinde, in unserer Stadt und darüber hinaus: wir sollen unsere Wege 
und über alle Schwellen gehen, in dem Vertrauen, dass das Neue, in das wir hinein-
gehen, aus Gottes Hand kommt. Dazu macht uns die Jahreslosung Mut: „Gott spricht: 
Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5)

Dass Sie mit allem, was sie mit sich tragen, gut und gesegnet und in diesem Vertrau-
en über die vor uns liegende Schwelle kommen, das wünscht Ihnen 

Ihr Pfarrer Benjamin Schimmel
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3Augenblick mal...

„Driving home for Christmas“
Dieses Lied von Chris Rea ist in der Weih-
nachtszeit überall zu hören.
Und viele Menschen sind tatsächlich 
unterwegs, um nach Hause zu kommen 
– in ihren Heimatort, zu ihren familiären 
Wurzeln oder zu Menschen, bei denen 
sie sich zu Hause fühlen. Erwachsene 
Kinder fahren zu ihren Eltern. Kinder 
und Enkelkinder treffen sich im Eltern-
haus. Großeltern sind unterwegs zu den 
Jungen. Viel Sehnsucht ist dabei. Nach 
Geborgenheit und Liebe, die ich als 
Kind gespürt habe und in die ich wieder 
eintauchen möchte, um aufzutanken für 
meinen Alltag. Andere wünschen sich, 
dass diese Sehnsucht endlich gestillt 
wird, weil sie es bisher nicht erlebt haben. 
Wieder andere würden gern nach Hause 
fahren, aber es ist nicht möglich. 

Bei vielen gelingt es, „nach Hause zu 
kommen“ und etwas von der Heiligen 
Familie zu spüren. Welch ein Segen! Dann 
fühlen wir uns, als wären wir dabei – bei 
Maria, Josef und dem Kind in der Krippe 
in der Höhle. 

Von ihr schreibt Kurt Marti:
dunkel leuchtende höhle
wo wir
wärme suchen und zuflucht
bei feuer und freunden
schöne Höhle du gott
in der wir
immer schon gingen
und wussten es nicht

Andacht
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Bei anderen bleibt die Sehnsucht 
unerfüllt, sie sind allein oder die Weih-
nachtstage in der Familie werden nicht so 
schön, wie gedacht. Sie mag der Gedanke 
ansprechen: Bei der Heiligen Familie ging 
es gar nicht so heilig zu, wie vermutet: 
Da ist eine Frau, blutjung, unerwartet 
schwanger. Ein Mann, der sich dazu 
durchringt, zur Verlobten zu stehen. Die 
beiden – auch unterwegs zu ihren fami-
liären Wurzeln, aber nicht zu vertrauten 
Menschen und warmen Orten, sondern 
wegen einer kaiserlichen Anordnung. 
Zuerst auf der Suche nach einem Dach 
über dem Kopf und wenig später auf der 
Flucht.
Heilig sind Maria und Josef, weil sie mit 
Gott in ihrem Leben rechnen. Weil sie sa-
gen: Ja, ich lasse mich auf das Abenteuer 
mit dem neuen Leben ein.

Wenn Sie an die Weihnachtstage denken 
– wie können sie für Sie heilige Zeit wer-
den? Wie spüren Sie etwas von Gott und 
dem Abenteuer des neuen Lebens?

Dass es geschieht, können wir nicht 
machen. Aber wir können Möglichkeiten 
schaffen.

Ich kann mir überlegen: Welchen der 
vielen Weihnachtsgottesdienste in unse-
rer Pfarrei oder einer anderen Gemeinde 
möchte ich besuchen? Und mit wem 
möchte ich dahin gehen? Und diese/n 
Menschen dazu einladen. Ich könnte mit 
der Familie einmal anders feiern als bis-
her, das Abenteuer des neuen Lebens wa-

gen und das rechtzeitig kommunizieren. 
Wenn ich alleine lebe, könnte ich mich 
bei Weihnachtsfeiern für andere Men-
schen engagieren, damit sie – und auf 
diese Weise ich auch - etwas spüren von 
Gott, der in die Welt kommen will. Ich 
könnte für den Nachmittag des Heiligen 
Abend oder der Feiertage ein, zwei andere 
Menschen zum Kaffeetrinken einladen, 
die auch alleine leben. – Am Heiligen 
Abend für jeden Menschen, mit dem ich 
verbunden fühle, egal ob er noch lebt 
oder ob sie schon gestorben ist, ein Tee-
licht anzünden – dieses Ritual kann man 
allein praktizieren oder mit der Familie. 
So wird deutlich: Durch diese Menschen 
kam Wärme und Licht in mein Leben.
Das verleihe Gott uns allen. 
Amen. So soll es sein.

Ihre Pfarrerin Eva-Maria Kaplick

Augenblick mal...
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Eibacher Adventsmarkt

Auch in diesem Jahr findet der Eibacher Adventsmarkt rund 
um den Kirchturm wieder statt! Musikalisch, kulturell und 
kulinarisch wird für alle Generationen und jeden Geschmack 
etwas geboten sein. Wir freuen uns auf Zimtzauber, Winter-
wunder und Glühweinduft und alle Besucher*innen unserer 
neuen großen Kirchengemeinde am 1. Adventswochenende!

Für aktuelle und genauere Informationen behaltet bitte den 
Kalender und die Homepage im Blick! 
(https://eibach-evangelisch.de/)

Eibacher Adventsmarkt 
Auch in diesem Jahr findet unser Adventsmarkt 
rund um den Kirchturm wieder statt! 
Musikalisch, kulturell und kulinarisch wird für 
alle Generationen und jeden Geschmack etwas 
geboten sein. Wir freuen uns auf Zimtzauber, 
Winterwunder und Glühweinduft mit Euch am 1. 
Adventswochenende! 

Für aktuelle und genauere Informationen behaltet bitte den Kalender 
und die Homepage der Gemeinde im Blick! (https://eibach-
evangelisch.de/) 
 
 
 
---- 
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„Ein Funke, kaum zu sehn, entfacht doch helle Flammen;
und die im Dunkel stehn, die ruft der Schein zusammen …“

Ein besonderer Abend im Advent 

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember stellen Familien abends eine brennende 
Kerze ins Fenster ihrer Wohnung. Dieses weltweite „Candle Lighting“ ist schon seit 
vielen Jahren Brauch. Menschen überall auf der Welt denken an diesem Abend be-
sonders an ihre verstorbenen Kinder. Die vielen einzelnen Kerzenflammen entwickeln 
sich zu einem Band aus Liebe und Licht in dieser Nacht – rund um den Erdball. 

Wir, das Team der Klinikseelsorgerinnen und –Seelsorger der Kliniken Fürth und 
Nürnberg, laden zu einer Gedenkfeier ein – bewusst genau an diesem Abend. Im 
Lauf des Jahres haben wir viele Familien in schwerster Zeit begleitet. Es ist gut, sich 
gerade dann zu treffen, wenn überall sonst die Vorbereitungen auf das nahe Weih-
nachtsfest im Gange sind. Auf allen Plakaten leuchtende Kinderaugen – und bei 
betroffenen Familien fahren die Gefühle erneut Achterbahn. Wir suchen miteinander, 
was trägt. Trauer und Schmerz dürfen sein. Auch Momente voll Dankbarkeit für das, 
was war und was einem niemand nehmen kann. All das findet hier Raum in der alten 
Johanneskirche in Eibach.

Mütter, Väter, Geschwisterkinder, Großeltern, können eine Kerze von zuhause mit-
bringen. Sie wird im Gottesdienst als Zeichen der Erinnerung angezündet. Wer will, 
kann im Anschluss an die Feier bei einer Tasse Tee oder Kinderpunsch mit anderen ins 
Gespräch kommen. Gebäck und Getränke stehen bereit; wir schenken uns Zeit, noch 
zusammen zu stehen draußen vor der Kirche.

Termin: 
Sonntag, 14.12.2025, 18 
Uhr, Johanneskirche Eibach

Pfarrerin Susanne Bammessel
Klinikseelsorge im Klinikum 
Nürnberg Süd
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Frauenfrühstück
„ Noch´n Gedicht“

Das Herbst-Frauenfrühstück in diesem Jahr stand ganz unter dem 
Motto „Heinz Erhardt“. Frau Waltraud Jäger vom Vorbereitungsteam 
hatte sich  ausgiebig mit dem Thema befasst und einen interessanten 
und launigen Vortrag ausgearbeitet.
Nach einem ausgiebigen und liebevoll vorbereitetem Frühstück 
stellte Frau Jäger den allseits bekannten und beliebten Komiker und 
Humoristen Heinz Erhardt vor. Bereits die Schilderung seiner Geburt 
brachte uns zum Schmunzeln, eine heitere Stimmung war garan-

tiert. Die zu den entsprechenden Textabschnitten 
passenden Gedichte wie z.B.  „ Die polyglotte Katze“, 
„Gänseblümchen“, „Ritter Fips“, „Die Made“, um nur 
einige zu nennen, wurden von uns Mitgliedern des 
Frauenfrühstücksteam abwechselnd vorgetragen. 
Zur Überraschung hatte Frau Jäger noch einige alte 
Schlager zum Mitsingen vorbereitet.
Frau Petra Schuller konnten wir als Klavierspielerin 
engagieren und so wurden unter ihrer schwungvollen Begleitung die 
beliebten Lieder, „Mein kleiner grüner Kaktus“,“Wochenend und Son-
nenschein“, „Am Sonntag will mein Süßer mit mir segeln geh`n“ und 
die „Caprifischer“ begeistert und mit voller Kehle mitgesungen.
Es war also für jede etwas dabei und alle konnten einen fröhlichen 
und entspannten Vormittag verbringen.

Danke an Waltraud Jäger für den erheiternden Vortrag über Heinz Erhardt, an Petra 
Schuller für die schwungvolle Klavierbegleitung und natürlich an das Frauenfrüh-
stücksteam, das wieder alles schön und liebevoll hergerichtet hatte! Danke auch an 
alle Besucherinnen, die unserer Einladung gefolgt sind.

Bitte vormerken, 
das nächste Frauenfrühstück findet am 
Samstag, den 21.März 2026 statt.
Schon jetzt herzliche Einladung!

Gudrun Rosenzweig
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Neue Handwagenstation auf 
unserem Friedhof

Wenn Sie über unseren Friedhof gehen, 
werden Sie sehen, dass er sich stetig 
verändert.

Einige neue Urnenanlagen wurden 
fertiggestellt, eine Halterung für mehr 
Gießkannen wurde aufgestellt.

Eine große Veränderung ist nun, dass 
wir, angeregt durch Friedhofsnutzende, 
eine Handwagenstation installiert haben.

Diese ist vorrangig dafür gedacht, Gieß-
kannen, welche doch für manch einen 
recht schwer zu tragen sind, zu den 
Gräbern fahren zu können, die nicht in 
direkter Nähe eines Brunnens liegen.

Gerne dürfen die Wägen aber auch für 
Laub und Gartenabfälle verwendet wer-
den – aus diesem Grund haben wir mit 
der Errichtung nicht bis zur nächsten 
Gießsaison gewartet.
Die Wägen sind mit einem Pfandschloss 
versehen, welches mit einer 2,-€ Münze 
ausgelöst werden kann.

Baumtausch

Große Sorgen bereiten uns, im Grun-
de schon seit ihrer Anpflanzung, die 
Mispelbäume an der Mauer zur Fritz-
Weidner-Straße. Mispeln sind für diesen 
Standort nicht geeignet und auch 
nach den vielen Jahren nicht sicher 
angewachsen.
Auch ist der Platz zu eng für diese 
Bäume.
Daher haben wir uns entschieden, die 
Bäume zu entfernen; wo möglich, den 
Wurzelballen als Oase für kleine Insek-
ten im Boden zu belassen und zwei neue 
Bäume zu pflanzen.

Die Arbeiten sollen möglichst noch in 
diesem Jahr geschehen, so dass wir uns 
schon kommendes Jahr an den neuen 
Bäumen erfreuen können.

Barbara Porst

Neue Handwagenstation auf unserem 
Friedhof

Wenn Sie über unseren Friedhof 
gehen, werden Sie sehen, dass er sich 
stetig verändert.

Einige neue Urnenanlagen wurden 
fertiggestellt, eine Halterung für mehr 
Gießkannen wurde aufgestellt.

Eine große Veränderung ist nun, dass 
wir, angeregt durch 
Friedhofsnutzende, eine 

Handwagenstation installiert haben.

Diese ist vorrangig dafür gedacht, Gießkannen, welche doch für manch einen 
recht schwer zu tragen sind, zu den Gräbern fahren zu können, die nicht in
direkter Nähe eines Brunnens liegen.
Gerne dürfen die Wägen aber auch für Laub und Gartenabfälle verwendet 
werden – aus diesem Grund haben wir mit der Errichtung nicht bis zur nächsten 
Gießsaison gewartet.
Die Wägen sind mit einem Pfandschloss versehen, welches mit einer 2,-€
Münze ausgelöst werden kann.

Baumtausch

Große Sorgen bereiten uns, im Grunde schon seit ihrer Anpflanzung, die 
Mispelbäume an der Mauer zur Fritz-Weidner-Straße. Mispeln sind für diesen 
Standort nicht geeignet und auch nach den vielen Jahren nicht sicher 
angewachsen.
Auch ist der Platz zu eng für diese Bäume.
Daher haben wir uns entschieden, die Bäume zu entfernen; wo möglich, den 
Wurzelballen als Oase für kleine Insekten im Boden zu belassen und zwei neue 
Bäume zu pflanzen.

Die Arbeiten sollen möglichst noch in diesem Jahr geschehen, so dass wir uns 
schon kommendes Jahr an den neuen Bäumen erfreuen können.
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Neuer Schwung und strahlender Klang - Unser Gospelchor 
weiterhin auf Erfolgskurs dank toller Stimmbildung
Singen im Chor ist mehr als nur das Treffen von Tönen - es geht um Atmung, Körper-
haltung, Resonanz und vor allem um das gemeinsame Klingen.
Die Stimmbildung am 18.10.2025 mit Regina Heiß, (Jazz/Soulsängerin/Komponistin 
und Gesangslehrerin) waren Stunden mit viel Power, Enthusiasmus und Spaß. Ein 
Workshop mit einer Menge Inputs für Körperverständnis, Klangverbesserung, Tech-
niken zur Atemstütze und Vokalformung. Wir konnten gezielt an unseren noch nicht 
perfekten Liedern und an stimmlagen spezifischen Herausforderungen arbeiten.

Wir freuen uns darauf, die erlernten Techniken in den kommenden Konzerten präsen-
tieren zu können.
Unser nächstes Vorhaben ist das Adventskonzert in unserer Johanneskirche in Eibach 
am 29.11.2025 um 17.30 Uhr. Weiter geht’s dann nach Fürth zum Altstadtweih-
nachtsmarkt am Waagplatz am 7.12.2025 um 17:00 Uhr und schließlich am 14. 
Dezember 2025 um 18:00 Uhr auf dem Nürnberger Christkindlesmarkt.

Stimmen aus dem Chor:
- Stimmbildung mit Power, Enthusiasmus und Ausstrahlung. Ein Workshop mit 
ganz viel Balsam für die Seele und tollen Inputs für mehr Körperverständnis und 
Klangverbesserung.
- Sie vermittelt Grundlagen des Singens mit einer Natürlichkeit und Leichtigkeit, dass 
auch ich beginnen kann, mit meiner Stimme zu „spielen“.
- Wie schön, dass wir diesen wunderbaren Stimmbildungstag hatten, der so viel 
Energie gegeben hat!
- Der Stimmbildungstag hat mich sehr beflügelt, und ich konnte sehr viel 
„mitnehmen

Interessierte sind herzlich eingeladen, 
selbst mal bei einer Chorprobe vorbeizu-
schauen und einfach mitzusingen. Wir 
proben immer montags von 20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr im Gemeindesaal der Johan-
neskirche/Eibach. Voraussetzung ist nur 
Freude am gemeinsamen Singen.

In Eibach

Neuer Schwung und strahlender Klang - Unser 
Gospelchor weiterhin auf Erfolgskurs dank toller 
Stimmbildung 
 
Singen im Chor ist mehr als nur das Treffen von Tönen - es geht um Atmung, 
Körperhaltung, Resonanz und vor allem um das gemeinsame Klingen.  
Die Stimmbildung am 18.10.2025 mit Regina Heiß, (Jazz/Soulsängerin/Komponistin 
und Gesangslehrerin) waren Stunden mit viel Power, Enthusiasmus und Spaß. Ein 
Workshop mit einer Menge Inputs für Körperverständnis, Klangverbesserung, 
Techniken zur Atemstütze und Vokalformung. Wir konnten gezielt an unseren noch 
nicht perfekten Liedern und an stimmlagen spezifischen Herausforderungen 
arbeiten.  
 
Wir freuen uns darauf, die erlernten Techniken in den kommenden Konzerten 
präsentieren zu können.  
Unser nächstes Vorhaben ist das Adventskonzert in unserer Johanneskirche 
in Eibach am 29.11.2025 um 17.30 Uhr. Weiter geht’s dann nach Fürth zum 
Altstadtweihnachtsmarkt am Waagplatz am 7.12.2025 um 17:00 Uhr und schließlich 
am 14. Dezember 2025 um 18:00 Uhr auf dem Nürnberger Christkindlesmarkt.  
 
Stimmen aus dem Chor:  
- Stimmbildung mit Power, Enthusiasmus und Ausstrahlung. Ein Workshop mit ganz 
viel Balsam für die Seele und tollen Inputs für mehr Körperverständnis und 
Klangverbesserung. 
- Sie vermittelt Grundlagen des Singens mit einer Natürlichkeit und Leichtigkeit, dass 
auch ich beginnen kann, mit meiner Stimme zu "spielen". 
- Wie schön, dass wir diesen wunderbaren Stimmbildungstag hatten, der so viel 
Energie gegeben hat! 
- Der Stimmbildungstag hat mich sehr beflügelt, und ich konnte sehr viel „mitnehmen 
 
Interessierte sind herzlich eingeladen, selbst mal bei einer Chorprobe 
vorbeizuschauen und einfach mitzusingen. Wir proben immer montags von 20.00 Uhr 
bis 21.30 Uhr im Gemeindesaal der Johanneskirche/Eibach. Voraussetzung ist nur 
Freude am gemeinsamen Singen.  
 
 
 
Ein großes  Dankeschön an die Spende von   Eibach – 
Aktiv, die uns diese Stimmbildung ermöglicht hat.  
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Kirchenchor
Ein Jahr Chorleiterin Heike Morneburg

In vielen Liedern wird eine Jahresfrist besungen. 
„Ein Jahr ist schnell vorüber“ singt die Popgruppe Münchner Freiheit. „Whats Another 
Year“ singt Johnny Logan, Eurovisions Song Contest Gewinner. Auch viele Volkslieder 
besingen die Jahresfrist.
Warum kommen mir diese Lieder gerade jetzt in den Sinn?
Weil Frau Heike Morneburg seit gut einem Jahr die Leiterin unseres Kirchenchores ist!
Nach einer Hängepartie im vorigen Jahr, bei der wir nicht wussten, ob und wie es mit 
dem Kirchenchor Eibach weiter gehen würde. Es wäre so schmerzlich gewesen, wenn 
unser Chor, der nachweislich bereits seit 1949 besteht, nicht kontinuierlich fortge-
führt werden könnte.
In der Kirchengemeinde Nikodemus hat sich schon vor Jahren der Kirchenchor auf-
gelöst. Wir freuen uns deshalb ganz besonders, dass einige Gemeindemitglieder von 
dort dazu gekommen sind. 
Also seit September 2024 proben wir mit „Heike“, wie wir sie nennen dürfen. 
Zu unserer Chorleiterin: Heike Morneburg ist studierte Musikerin, als Organistin ne-
benamtlich tätig und unterrichtet Klavier und Querflöte an der Städt. Musikschule in 
Erlangen. Sie gibt auch selbst Konzerte, ist also vielfältig gefragt und gebucht.
Die Verbindung zu Eibach entstand durch Bernd Dietrich. In seinem hochkarätigem 
Ensemble „Die Meistersänger“ war Frau Morneburg Mitglied. Bernd Dietrich war 
ehemals Kantor an der Marthakirche, Dozent an der Musikhochschule, Leiter des LGV 
und sehr geschätzter Organist zu besonderen Events in Eibach. Leider ist er bereits 
vor 10 Jahren verstorben.
Durch seine Witwe Inge, kam der Kontakt mit Frau Morneburg zu Stande.
Ich glaube aber fest daran, dass Bernd Dietrich uns von oben herab Hilfe gesandt 
hat. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle nochmal an Inge Dietrich und Pfarrer 
Schimmel, der sich für eine realistische Umsetzung sehr eingesetzt hat. 
Uns Sängerinnen und Sängern des Kirchenchores fielen da große Steine vom Herzen.  
Nach ein paar Proben hatten wir auch schon die ersten gemeinsamen Einsätze in 
Gottesdiensten, am 2. Advent 2024 in der Johanneskirche Eibach und am 4. Advent in 
der Nikodemus Kirche zum Abschied von Pfarrer Langmann. 
Alle Gottesdienste, die wir musikalisch mitgestaltet haben, kann ich hier gar nicht 
aufzählen
Aber ein Gottesdienst ist mir besonders in Erinnerung geblieben, bei dem sogar der 
Komponist Heinrich J. Hartl  anwesend war. Wir haben seinen schon herausfordern-
den Satz „Von guten Mächten wunderbar geborgen“ gesungen.



11In Eibach

Unsere Proben gestalten sich sehr konzentriert um die uns zur Verfügung stehende Zeit 
gut zu nutzen.
Natürlich beginnt jede Probe mit Einsingübungen. Beim Einstudieren neuer Literatur 
singt uns Frau Morneburg die jeweiligen Noten mit glockenreiner Stimme vor. Oder 
sie begleitet am Flügel, damit die Töne besser ins Ohr gehen. Sie feilt mit uns geduldig 
an den einzelnen Stimmen, ein kleiner Tonunterschied in den Noten z.B. von F zu Fis 
oder auch vom A zum As. Sie hört jede Nuance heraus. Die Proben machen sehr viel 
Freude, weil wir einfach merken, dass wir uns durch unsere professionelle Chorleiterin 
deutlich im Chorklang, in der Intonation, im Ausdruck und in der Aussprache verbes-
sern können. 
Wir sind zwar kein professioneller Konzertchor, haben aber doch Ehrgeiz und auch 
Anspruch, wenn wir im Gottesdienst zur Ehre Gottes und hoffentlich auch zur Freude 
der Besucher singen.
Demnächst sind wir wieder zu hören: Am 23. November 10.30 Uhr und am 3. Advent 
um 10.00 Uhr in Eibach, am 25. Januar 2026 um 10.30 Uhr dann in der Nikodemus 
Kirche.
Für unsere Chorleiterin gab es bei einer kleinen Feier zum Jahrestag nicht nur den 
gesungenen „Blumenstrauß aus Tönen“ sondern natürlich auch ein Blumengebinde.
Wenn wir uns etwas wünschen dürften für unseren Chor,  dann wären das ein paar 
sangeskräftige Männerstimmen. Wir haben zwar gute Männerstimmen, aber etwas 
Unterstützung wäre prima. Dazu fällt mir natürlich das passende Lied ein, Ina Deter 
singt  „Neue Männer braucht das Land“. Oder eben der Kirchenchor. Also liebe Herren 
der Schöpfung: Auf zum Kirchenchor, wir brauchen Sie! Probe ist immer am Montag 
um 18.30 Uhr im Gemeindesaal in Eibach. 

Schließen möchte ich meinen kleinen Essay mit einem Liedtext von Margret Birkenfeld:

„Das ist ein köstlich Ding, 
dem Herren danken und lobsingen,
deinem Namen, du Höchster. 
Danke, Herr, für Lachen und für Tränen.  
Dank sei dir für Lieder und Musik!
Danke, Herr, für diesen Tag der Freude!
Du schenkst uns der Erde höchstes Glück.

Die Musik!!! (Anmerkung meinerseits)

Rottraut Gäbler 
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impulse37 - Freizeitformat zum Mitmachen! 
Einmal im Monat, immer samstags meistens ab 16.30 Uhr  
Eine neue Veranstaltung für Klein & Gross, Jung & Alt, Kinder & Jugendliche, Mamas & 
Papas, Omas & Opas, einfach für alle! 
  
Kleiner Jahresrückblick 2025 auf unsere Aktionen! 
Am Beliebtesten waren unsere Karaoke-Partys mit insgesamt über 250 „Sängerinnen und 
Sängern“. Alle Altersgruppen waren dabei, auch beim Menschenkicker im Sommer waren Zuspruch 
und Spaß am Spiel sehr groß. Unser „Impulse37-Kino“ im Januar sorgte auch für einen sehr gut 
besuchten Gemeindesaal. 

Unsere nächsten Aktionen bitte jetzt schon fest einplanen: 
Im Dezember 2025 findet keine Veranstaltung statt. Falls der Zuspruch groß genug ist, ca. 70 bis 80 
Personen, planen wir eine SILVESTER-PARTY mit oder ohne Buffet. BITTE BEACHTEN SIE DIE 
OFFIZIELLEN AUSHÄNGE UND DAS INTERNET. Wir werden gezielt darauf hinweisen, wenn es eine 
Silvester-Aktion von uns für alle in der Gemeinde geben wird. 
 
10. Januar 2026 Impulse37-KIN0 ab 16.30 Uhr bis ca. 18.30 Uhr für unsere kleinen Kinofans, ab ca. 
20 Uhr für Jugendliche und Erwachsene. Ab Mitte November bewerben wir die geplanten Filme und 
alle haben die Möglichkeit ihren Film zu wählen. Gezeigt werden dann natürlich die Filme mit den 
meisten Stimmen! Macht alle mit! 

Bitte beachtet unsere Plakate und Aussendungen per E-Mail und über unsere WhatsApp-Gruppen! 
Bitte die Aushänge an verschiedenen Stellen in der Gemeinde. 
Mehr zu neuen Terminen werden wir Ihnen bzw. euch auch natürlich über die Website 
https://www.nikodemuskirche-nbg.de/veranstaltungen rechtzeitig mitteilen.  
 
 
Einfach kommen, mitmachen und Freude erleben. 
Euer/Ihr impulse37-Team  
Marion, Henning, Juan, Matthias & Klaus 
Kontakt impulse37: Diakonin Marion Hanek        
Telefon 0152 57290074  E-Mail: marion.hanek@elkb.de 
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Herzliche Einladung 
zum Missionsgottesdienst 
„Fliegen für das Leben“ 

 

Sonntag, 25. Januar 2026 um 9.15 Uhr 
in der Philippuskirche Reichelsdorf  

(Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg) 
 
 
 
 
 
 

In diesem Gottesdienst haben wir Familie Jacobsen zu 
Gast. Volkher Jacobsen ist seit 30 Jahren Pilot beim  
Missionsflugdienst MAF und ist in der Aus- und Weiter-
bildung von Piloten tätig. Auch seine Tochter Lucia und 
sein Schwiegersohn Erwin gehören inzwischen zum MAF-
Team. Sie berichten von ihrer spannenden Arbeit und  
lassen uns damit buchstäblich „über den Horizont blicken“.  
Der MAF-Flugdienst leistet einen wichtigen Dienst in  
diesem gebirgigen Land ohne große Straßen. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Arbeitskreis Mission der Pfarrei 



15Bunte Seiten

ÖKUMENISCHER TANZKREIS
Gesellige internationale Mitmachtänze 
für alle Tanzfreudigen. Neue interes-
sierte Tänzerinnen, Tänzer sind jederzeit 
willkommen. 
18.09.,  
17 - 18:30 Uhr, GH. 
Gerlinde Knopp ( 6496998
Anna Gute ( 638090

FITNESSKURSE
Wirbelsäulengymnastik I, 
Donnerstag, 9 - 10 Uhr, GH
Wirbelsäulengymnastik II,
Donnerstag, 10 - 11 Uhr, GH
Karin Wunder ( 646362
Die Kurse sind derzeit belegt.

Rückentraining I:
Freitag, 08:45 - 09:45 Uhr, GH
Rückentraining II:
Freitag, 09:45 - 10:45 Uhr, GH
In beiden Kursen sind noch Plätze frei!
Ingrid Lassak, ( 6493225

Beckenboden Gymnastik in Reichelsdorf, 
evanglisches Gemeindehaus
Immer Diestags von 17.30-18.30 Uhr 
trainieren wir im Stehen, Sitzen und 
Liegen unseren Beckenboden
Die Teilnahme ist jederzeit möglich. 
Kursleitung Rosemarie Dürr ( 635961

Bewegungsangebote

Chorproben

ST JOHN´S GOSPELSINGERS
Montag, 20 - 21:30 Uhr, Saal
Alexander Schlegel
Mail: mail@alexander-schlegel.de

KIRCHENCHOR
Montag, 18:30 - 19:45 Uhr, Saal
Heike Morneburg ( 0170 3488993
Mail: hmorneburg@gmx.de

POSAUNENCHOR
Dienstag, 20 Uhr, Saal
Jungbläser u. Anfänger nach 
Vereinbarung. 
Johannes Seitz ( 646778
www.posaunenchor-eibach.jimdo.com

AUTUMN LEAVES
Probe nach Vereinbarung
Dr. Martin Affolderbach 
( 0911 4087549
Mail: martin@affolderbach.de

MIDLIFE-KREIS STATT MIDLIFE CRISES
Freitag, 12. Dezember um 19.00 Uhr:

Adventsfeier mit Nachtspazier-
gang und Feuerzangenbowle

Freitag, 16. Januar 19.00 Uhr: 
„In vino veritas“, Weinprobe (bit-
te rechtzeitig anmelden)!

Gabriele Antos ( 6493286, 
Horst Jäger ( 645977

BETA-KREIS
Treffpunkt für alle, die mehr über die Bi-
bel erfahren und sich über ihren Glauben 
austauschen wollen. 
01.12., 25.12., 08.01., 22.01. 
im Gemeindehaus, jeweils 20 Uhr, 
Kontakt: Friedrich Benning ( 
24066352.

Treffpunkte

Nächste MAK:
MAK Do., 15.1.25 18 Uhr in Eibach
Weitere Infos unter www.ej-phijoni.de
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Spass am Lesen – dann schauen Sie 
doch einfach mal vorbei

Wo:   
Kath. öffentliche Bücherei 
St. Walburga
im Pfarrheim St. Walburga
Eibenweg 12, 90451 Nürnberg

Wann:  
Donnerstag von 15.00 - 17.30 Uhr
Sonntag      von 09.30 - 11.00 Uhr
             (in den Schulferien geschlossen)

Sortiment:   
Bilder- und Vorlesebücher
Kinder- und Jugendbücher
Romane, Krimis, Thriller
Sachbücher
Hörbücher und DVDs

Ausleihfrist:  
4 Wochen

Ausleihgebühr:  
Jahresgebühr Familie 10 €, 
Einzelperson 6 € ,
oder 0,10 € pro Buch, 0,20 € für DVD

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren 
Besuch
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Angebote für Kinder

KINDERGRUPPE
für alle von der 1. - 4. Klasse
Montag, 16:30 - 17:45 Uhr, BeZe
Dominic Durant ( 0177 4773588

KIKO - KINDERCHOR
Mittwoch, 15 - 15:30 Uhr, BeZe 
für Kinder der 1. - 3. Klasse
Mittwoch, 15:30 - 16 Uhr, BeZe 
für Kinder ab der 4. Klasse
Chris Halmen ( 0176 20511982

TERMIN GEBETSTREFF EIBE 
21.01.;  19.00 UHR
KONTAKT 
Walter Nützel ( 646707

CVJM in Eibach

KONTAKT
Dominic Durant, 
dominic.durant@elkb.de, 
( 0177 477 35 88
Lara Götz, lara.goetz@elkb.de                     
( 0178 969 19 77

Evangelische Jugend

KONTAKT
Marion Hanek, marion.hanek@elkb.de
( 0152 57290074

ELTERN-KIND-RHYTHMIK
für Kinder ab 1 Jahr
Kurs 1 Mittwoch, 9:30 - 10:30 Uhr, kl. Saal
Kursleitung: Gerda Jansen
Anmeldung über das Pfarramt.
Kursbeginn: Januar 2026
Kosten: 70,-€ pro Kind (10Termine)

Familienarbeit

KINDERPARK EIBACH
Fröschegruppe Mo. - Do., jeweils von 
8:30 - 11 Uhr, Gemeindehaus,  
Silke Kramer, Heike Schreiber
Für Rückfragen sind wir am besten per 
Email erreichbar: vorstand@kinderpark-
eibach.de oder ( 015754593679
Weitere Informationen:
www.kinderpark-eibach.de

Kinderbibeltag

Save the Date: 
Kinderbibeltag in Röthenbach, 
Samstag, 7.Februar 2026
von 9:00 - 14.30 Uhr für alle von 1.-4. Klasse. 
Die Anmeldung erfolgt über diesen Link:
https://www.evangelische-termine.de/webformular/
input/liste/073e3128-3516-44e8-acfb-509f737b0e3d
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Krabbelgruppe für Jahrgänge 2022, 
2023, 2024 und 2025

Dein Kind ist 2022, 2023 2024, 2025 
geboren? Du suchst Kontakt zu ande-
ren Eltern? Möchtest du dich einmal 
die Woche vormittags treffen? Zum 
Austausch oder gemeinsamen Aktionen? 
Dann melde dich doch einfach bei mir 
und ich bringe euch zusammen. 

Weiter Informiert bleiben

Um über die Familienarbeit in Eibach, 
Röthenbach und Reichelsdorf informiert 
zu bleiben können sich Eure Eltern in die 
Familien-Whatsapp-Gruppe aufnehmen 
lassen. Hier können nur die zwei Haupt-
amtlichen schreiben. 

Einfach eine Nachricht an 

Diakonin Marion Hanek
0152-57290074
Marion.hanek@elkb.de
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Krabbelgottesdienst
Mittwochs, 9 Uhr 

3.12.25

4.2.26

15.4.26

1.7.26

23.9.26

Für alle von 0-3 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen
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Wir freuen uns auf euch: 

Diakonin Marion Hanek, 

Melanie Zwingel und Lucy

Termine für die Familienarbeit im 
Raum

30.11. 16:30 Uhr Familiengottesdienst 
in Eibach mit anschließendem Advents-
markt mit Diakonin Marion Hanek und 
Team
03.12. 9:00 Uhr Krabbelgottesdienst in 
Reichelsdorf mit Diakonin Marion Hanek 
und Melanie Zwingel
14.12. 11:00 Uhr Familiengottesdienst 
in Röthenbach mit Pfarrerin Kaplick und 
Team
11.01. 11:00 Uhr Familiengottesdienst 
in Röthenbach mit Pfarrerin Kablick und 
Team
23.01. 14-16:00 Uhr Cafe Eibach in 
Eibach mit Diakonin Marion Hanek und 
Team 

23.01. 15:00 Uhr Kirchenforschergot-
tesdienst mit Diakonin Marion Hanek 
und Team
01.2. 9:00 Uhr FrühstüXkirche /Fa-
miliengottesdienst in Reichelsdorf mit 
Pfarrerin Wendel und Team 
04.02. 9:00 Uhr Krabbelgottesdienst in 
Reichelsdorf mit Diakonin Marion Hanek 
und Melanie Zwingel
8.02. 11:00 Uhr Familiengottesdienst 
in Röthenbach mit Pfarrerin Kablick und 
Team 
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Spielgruppe ab 1 Jahr

Du bleibst länger als 1 Jahr zu Hause und bist auf der 
Suche nach einer festen Spielgruppe 

für dein Kind und dich??

Dann bist du hier richtig!

Wir möchten die Initiative ergreifen und am 16.09.2025
die Spielgruppe weiter führen.

Wir, das sind Kerstin (2-fach Mama und Erzieherin) und organisiert von

Marion (3-fach Mama, Diakonin und Sozialpädagogin)

Auf einen Blick
Für Mütter/Väter/Großeltern mit Kind/ern ab 1 Jahr bis 
zum Kindergarteneintritt (ca. 3,5 Jahre) Geschwisterkinder im 
Babyalter sind ebenfalls willkommen

Mittwochs von 9:00 – 10:30

Im großen Saal in der Nikodemusgemeinde 
Stuttgarterstr. 33

Feste Gruppe mit max. 15 Erwachsenen

Es handelt sich um eine angeleitete Gruppe mit 
Programm

Spenden für die Gemeinde sind herzlich willkommen

Anmeldung über das Pfarrbüro 0911/2395620

Wir freuen uns auf euch! Kerstin und Marion
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Mittwoch 24. Dezember 
Heiliger Abend

 15:00  Heilig Abend am Forstweiher
            Liturgie: Diakonin 
                         Marion Hanek  
                         Gemeindereferentin
                         Irene Keil
            Musik: Posaunenchor

 17:00  Christvesper
            Liturgie: Pfarrer i.R. 
                         Friedrich Benning
            Musik: Martina Neuwerth
            Gesang: Rotraut Gäbler

 23:00  Christmette mit Abendmahl
            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel 
            Musik: Heike Morneburg
                       Mettenchor

Donnerstag 25. Dezember
1. Weihnachtstag

 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl
            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel 
            Musik: Dr. Christian Büttner
                       Posaunenchor

Freitag 26. Dezember 
2. Weihnachtstag

 10:00  Gottesdienst
            Liturgie: Pfarrer
                         Emmanuel Ndoma 
            Musik: Martina Neuwerth

Sonntag 07. Dezember
2. Advent

 10:00  Gottesdienst  mit Abendmahl	
            Liturgie: Pfarrer 
                         Emmanuel Ndoma
            Musik: Martina Neuwerth
            Gesang: Rotraut Gäbler

Sonntag	14. Dezember
3. Advent

 10:00  Gottesdienst mit Kirchenchor	
            Liturgie: Pfarrer 
                         Dr. Matthias Dreher 
            Musik: Julian Dreykorn

 18:00  Gottesdienst zum Andenken 
            der totgeborenen und 
            früh verstorbenen Kinder

Sonntag 21. Dezember
4. Advent

 10:00  Gottesdienst  mit Abendmahl	
            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel 
            Musik: Mirijam Kohn

Gottesdienste
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Dienstag 06. Januar
Epiphanias

 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl
            mit Sternsingern
            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel 
            Musik: Martina Neuwerth

Sonntag 11. Januar
1. So nach Epiphanias

 10:00  Gottesdienst
            Liturgie: Pfarrer
                         Emmanuel Ndoma 
 anschließend Kirchencafé

Sonntag 18. Januar
2. So nach Epiphanias

 10:00  Gottesdienst
            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel 

Sonntag 25. Januar
3. So nach Epiphanias

 10:00  Gottesdienst
            Liturgie: Pfarrerin
                          Eva Kaplick

Sonntag 01. Februar
letzter So nach Epiphanias

 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl
        mit den Chören

            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel

Sonntag	28. Dezember
1. So. nach Christfest

 10:00  Gottesdienst
            Liturgie: Pfr i.R. 
                         Klaus Ponkratz
            Musik: Julian Dreykorn

Mittwoch 31. Dezember
Altjahresabend

 19:00  Gottesdienst
            Liturgie: Pfarrer
                         Dr. Matthias Dreher
            Musik: Dr. Christian Büttner

Donnerstag 01. Januar
Neujahrstag

 17:00  Gottesdienst mit Abendmahl
            Liturgie: Pfarrer 
                         Benjamin Schimmel 
            Musik: Martina Neuwerth

Sonntag 04. Januar
2. So. nach Christfest

 10:00  Gottesdienst mit Abendmahl
            Liturgie: Pfarrer i.R. 
                         Friedrich Benning 

Gottesdienste
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Am Donnerstag, 11. Dezember
um 17.00 Uhr
in der Johanneskirche
für Kinder von 0-3 mit Geschwistern

Mini Gottesdienst: Lucia

Herzliche Einladung zu

Waldweihnacht
Montag, 22. Dezember, 18 Uhr
Wir treffen uns in der Castellstraße 99 (Gelände der Naturfreunde Eibach).

Alle Generationen mit Freunden, Nachbarn und Verwandten sind eingeladen.

Die Andacht wird uns Ebi Walther, Sekretär vom CVJM Kornmarkt, halten
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Angebote für Kinder

KINDERGRUPPE
für alle von der 1. - 4. Klasse
Montag, 16:30 - 17:45 Uhr, BeZe
Dominic Durant ( 0177 4773588

KIKO - KINDERCHOR
Mittwoch, 15 - 15:30 Uhr, BeZe 
für Kinder der 1. - 3. Klasse
Mittwoch, 15:30 - 16 Uhr, BeZe 
für Kinder ab der 4. Klasse
Chris Halmen ( 0176 20511982

KONTAKT 
Walter Nützel ( 646707

GEBETSTREFF EIBE 
UND PARTNERSCHAFTSKREIS
29.01., 19 Uhr, kleiner Saal

CVJM in Eibach

KONTAKT
Dominic Durant, dominic.durant@elkb.
de, ( 0177 477 35 88
Lara Götz, lara.goetz@elkb.de
( 0178 969 19 77

Evangelische Jugend

Neues Konfirmandenkonzept  
in der Pfarrei  

Alles auf START
Mit großem Engagement und einem 

innovativen Konzept startet das neue 
Konfirmandenjahr in unserer Pfarrei. 
Vielleicht ist „innovativ“ ein Bisschen 
hochgegriffen, doch mit einem richtig 
guten Gefühl und einem engagierten 
Team geht es voller Elan los. Die ersten 
Siebenmeilenstiefel auf dem Weg sind 
schon fast durchgelaufen– doch was hat 
sich eigentlich alles verändert?

Im laufenden Konfijahr sind spannen-
de Veranstaltungen geplant. Neben der 
gemeinsamen Konfirmandenfreizeit, auf 
die wir noch zu sprechen kommen, wird 
es spezielle Pfarreisamstage geben, die 
den Jugendlichen die Möglichkeit bieten, 
sich über die Gemeindegrenzen hinweg 
kennenzulernen. Jugendandachten, 

Herzliche Einladung zur

Waldweihnacht
Samstag, 21. Dezember, 18 Uhr 
mit Pfr. i. R. Reinhold Pfindel   
und dem Posaunenchor
Wir treffen uns in der  
Castellstraße 99 (Gelände der Natur-
freunde Eibach).

Alle Generationen mit Freunden, 
Nachbarn und Verwandten sind 
eingeladen, am Feuer eine biblische 
Weihnachtsgeschichte zu hören. 

Nächste MAK:
 16.12. 18 Uhr in Eibach 
 20.01. 18 Uhr in ReichelsdorfKinder, Jugend und Familien
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„Schule statt Fabrik“:
Einsatz der Sternsinger gegen Kinderarbeit 

Die Aktion Dreikönigssingen in Eibach und Röthenbach wird in ökumenischer Ge-
meinschaft von den vier Kirchen in Eibach und Röthenbach – St. Johannes Baptista, 
St. Walburga, Nikodemus und Maria am Hauch – getragen. 
Sternsinger sind königlich gekleidet und mit Kreide, Segens-Aufklebern und Sammel-
büchse ausgerüstet  vom 2. – 5. Januar unterwegs. So bringen sie den Neujahrssegen 
in die Häuser und sammeln Spenden für Not leidende Kinder in aller Welt.
Diesmal steht das Land Bangladesh im Mittelpunkt der Aktion. Die Caritas Bangla-
desch bildet Kinder und Jugendliche benachteiligter indigener Bevölkerungsgruppen 
aus und vermittelt den Eltern, dass der Schulbesuch ihren Kindern bessere Zukunfts-
chancen bietet. 
Weitere Informationen zur Aktion Dreikönigssingen 2025 finden Sie auf www.stern-
singer.de
In Röthenbach kommen sie auf Einladung: wer hier einen Sternsinger-Besuch 
wünscht, meldet sich bei Religionslehrerin Gudrun Gärtner: 
ggaertner@bistum-eichstaett.de, Telefon 0911 685408.
Sehr gern können sich Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die 
als Sternsinger bzw.  Begleiter/innen mitmachen möchten, über 
folgenden QR-Code anmelden: 

Außerdem können Sie die Sternsinger 
am Dreikönigstag (6. Januar) in Ihrer Kirche erleben

Freuen Sie sich also auf königlichen Besuch 
im neuen Jahr!

Ein Infotreffen für die Eibacher und Röthenbacher 
Sternsinger und Begleiter/innen findet statt am 
Freitag, 19. Dezember, um 17:00 Uhr im großen 
Pfarrsaal von Eibach.

Das ökumenisches Leitungsteam für 
Eibach-Röthenbach: 
Diakonin Marion Hanek 
Religionslehrerin Gudrun Gärtner 
Gemeindereferentin Irene Keil
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„Unterschiedlich.Getragen.Leben“. 

Ein interreligiöser Begegnungsabend in der Moschee.

Anknüpfend an frühere Besuche und Begegnungen laden wir dazu ein, in den Räu-
men des „Islamforum Nürnberg“ zu einem Gesprächsabend zusammenzukommen. 

Im Zentrum der offenen Gesprächsrunde soll es dabei darum gehen, wie Menschen 
sich in ihrem Glauben getragen erfahren, durch alle Veränderungen und Herausforde-
rungen des Lebens hindurch.

Herzliche Einladung zum Zuhören und Teilen von Unterschieden und gemeinsamen 
Erfahrungsräumen! 

Wo: Moschee in der Ansbacher Str.130, Nähe „Faber-Kreuzung“ (Treffen im Hof)
Wann: Donnerstag, 22.01.2026, 19-21 Uhr 
Kosten: keine
Teilnehmerzahl: bis 15 Personen

Für unser Planen danken wir für Ihre Anmeldung unter eva.kaplick@elkb.de

Kooperation der Pfarrei Röthenbach-Eibach-Reichelsdorf mit BRÜCKE-KÖPRÜ 
und dem Islamforum Nürnberg

Bunte Seiten
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Foto: smattern auf Pixabay

Holocaust
Gedenktag

Dienstag, 27. Januar 2026, 19.30 Uhr
Reformations-Gedächtnis-Kirche 

Berliner Platz

 
Veranstalter:

Evang.-Luth. Dekanat Nürnberg
Kath. Stadtkirche

Israelitische Kultusgemeinde
Stadt Nürnberg

#weremember

Bunte Seiten



28 Wanderungen

Unsere Gemeindewandergruppe 
wird nächstes Jahr 50 Jahre! 

Das feiern wir mit einem Ausflug mit 
dem Bus am Samstag, 19.09.2026. Auch 
ehemalige Wanderer sind dazu herzlich 
eingeladen! Nähere Informationen hier-
zu kommen im neuen Jahr.

 

Wandertermine für 2026:

17. Januar, 21. Februar, 14. März, 18. 
April, 16. Mai, 13. Juni, 18. Juli, 22. 
August, 19. September (Jubiläums-
fahrt), 17. Oktober, 14. November, 19. 
Dezember.

Wandergruppe

515. Gemeindewanderung am 
Samstag, 13. Dezember 2025

Wir wandern vom Tiergarten nach 
Fischbach. Dort kehren wir ein und laufen 
anschließend noch bis zum S-Bahnhof 
Fischbach. Ca. 10 km, einfaches, flaches 
Gelände.

Treffpunkt: 8:15 Uhr am S-Bahnhof 
Eibach. Abfahrt mit S2 um 08:31 Uhr. Am 
Hauptbahnhof Umstieg in die Straßen-
bahn 5 zum Tiergarten.

Start und Ziel liegen im Tarifgebiet A 
(Stadtgebiet Nürnberg-Fürth). Fahrkarten 
bitte selbst besorgen.

Anmeldung am Mittwoch, 10. Dezember, 
ab 19 Uhr bei Margarethe Bühler, Tel. 
437301 oder 01515 0932 528.

Sehr schöne Wohnung zu vermieten
Betreutes Wohnen im Wohnstift „Lobetal“

Fürreuthweg 96, 90451 Nürnberg-Eibach
Lobetal, 2 Zimmer-Wohnung, mit Balkon, 51,4 m²

565,00 € Miete zzgl. 220,00 € Nebenkosten
ab sofort zu vermieten.

Nähere Auskunft erhalten Sie bei Herrn Lindert 
Telefon: 0157 30969768



29Senioren

Wir, ein Kreis von ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeinde, bieten den Jubilaren zu 
ihren runden Geburtstagen ab 75 gerne 
unseren Besuch an. Wir freuen uns, mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen und 
wollen Ihnen zeigen, dass Sie uns in der 
Gemeinde ganz wichtig sind. Es ist eine 
schöne Erfahrung, dass sich Besuchte 
und Besuchende gegenseitig beschenkt 
fühlen.

KONTAKT 
Ingrid Rösch ( 6326139

Besuchsdienstkreis

Der Seniorenfreundeskreis (SFK) trifft 
sich einmal im Monat im Gemeindehaus. 
Wir bieten abwechslungsreiche Veran-
staltungen mit informativen, kulturellen, 
heiteren und besinnlichen Inhalten,
unternehmen Ausflüge und Fahrten in 
die nähere Umgebung.
Ob Sie sich auf regelmäßige Treffen 
freuen oder aber nur an einzelnen Ver-
anstaltungen interessiert sind, Sie sind 
jederzeit willkommen.
Das Alter spielt keine Rolle. Auch „junge“ 
und „jung gebliebene“ Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich eingeladen.

GYMNASTIK 
findet jeden Dienstag im Gemeindehaus 
ab 14:15 Uhr (nicht in den Ferien) unter 
der Leitung von Frau Köhler statt.

KONTAKT
Helga Müller ( 6492333

Seniorenfreundeskreis

Herzliche Einladung  
zu den Veranstaltungen des  
Seniorenfreundeskreises  
(jeweils donnerstags)

11.12.2025 	 14:30 Uhr	
Seht, die gute Zeit ist nah. 

Wir laden ganz herzlich zu 
unserer Adventsfeier ein.

15.01.2026 	 14:30 Uhr	
Gott spricht: Siehe, ich mache 
alles neu! (Offenb. 
21,5)

Wir freuen uns auf 
Gedanken und 	
Gespräche zur 
Jahreslosung 2026 mit 
Pfarrer Emmanuel 
Ndoma

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Seniorenfreundeskreises 

(jeweils donnerstags)

11.12.2025  14:30 Uhr Seht, die gute Zeit ist nah.  

  Wir laden ganz herzlich zu  
  unserer Adventsfeier ein. 
   

15.01.2026  14:30 Uhr Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  
(Offenb. 21,5) 

 
  Wir freuen uns auf Gedanken und Gespräche  
  zur Jahreslosung 2026 mit  
 
  Pfarrer Emmanuel Ndoma 
    

Herzliche Einladung zu den Veranstaltungen des Seniorenfreundeskreises 

(jeweils donnerstags)

11.12.2025  14:30 Uhr Seht, die gute Zeit ist nah.  

  Wir laden ganz herzlich zu  
  unserer Adventsfeier ein. 
   

15.01.2026  14:30 Uhr Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!  
(Offenb. 21,5) 

 
  Wir freuen uns auf Gedanken und Gespräche  
  zur Jahreslosung 2026 mit  
 
  Pfarrer Emmanuel Ndoma 
    



30 Bunte Seiten

„Carol of the Bells“ - 

Adventskonzert 
Am Sonntag, 7. Dezember 2025 lädt 
das Nürnberger Akkordeon-Ensemble 
unter der Leitung von Marco Röttig um 
17:00 Uhr herzlich zu einem  Advents-
konzert in die Nikodemuskirche ein.

Auf dem Programm stehen festliche 
Werke von Georg Friedrich Händel, stim-
mungsvolle englische Christmas Carols, 
Musik von Johann Sebastian Bach sowie 
weitere musikalische Kostbarkeiten zur 
Weihnachtszeit.

Barbara Schofer führt mit besinnlichen 
Texten und weihnachtlichen Geschichten 
durch das Konzert.

Lassen Sie sich von Musik und Worten 
auf die Weihnachtszeit einstimmen und 

genießen Sie einen Abend voller 
festlicher Klänge in stimmungsvoller 
Atmosphäre.

Der Eintritt beträgt 10 € pro Person. 
Karten erhalten Sie ab Mitte November 
im Pfarramt
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Erste Hilfe gegen Armut

Ein neues Kinderbett für ihre sechsjährige Tochter, das hat sich Yasmin sehnlichst gewünscht. 
Die Alleinerziehende ist kürzlich in eine größere Wohnung umgezogen. Endlich mehr Platz zum 
Leben und zum Spielen. Doch beim Umzug ging das Kinderbett zu Bruch. Yasmin, die finanziell 
ohnehin stark belastet ist, konnte sich nur dank des Notfonds „Erste Hilfe gegen Armut“ das so 
wichtige Möbelstück leisten. Auch Richard ist dankbar für die Hilfe. Er hat eine chronische 
Erkrankung. Um über die Runden zu kommen, muss er seine kleine Rente aufstocken. Aufgrund 
der Krankheit braucht Richard eine besondere Ernährung und wichtige 
Nahrungsergänzungsmittel. Da es keinen Zuschuss von der Krankenkasse gibt, springt der 
Notfonds ein. 

Yasmin und Richard sind zwei Seiten einer Medaille die zeigt: Armut kennt kein Alter. Und immer 
mehr Nürnbergerinnen und Nürnberger sind davon betroffen.

Die Stadtmission ist für alle da, die Hilfe brauchen: In der Bahnhofsmission und der 
Ökumenischen Wärmestube, bei den Hilfen für Menschen in Wohnungsnot und der 
Sozialberatung genauso wie beim „allerhand“-Gebrauchtwarenladen und vielen weiteren 
Einrichtungen. 

Reichen auch Sie Menschen wie Yasmin und Richard die Hand – und helfen Sie mit einer 
Spende für notleidende Menschen in unserer Stadt. Herzlichen Dank!

Spendenkonto:
Stadtmission Nürnberg e.V.
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG
Stichwort: Armut

Für den gleichen Zweck ist die Kollekte am letzten Sonntag des Kirchenjahrs/Ewigkeitssonntag,
23. November 2025, bestimmt.

Ein neues Kinderbett für ihre sechsjährige Tochter, das hat sich Yasmin sehnlichst 
gewünscht. Die Alleinerziehende ist kürzlich in eine größere Wohnung umgezogen. 
Endlich mehr Platz zum Leben und zum Spielen. Doch beim Umzug ging das Kinder-
bett zu Bruch. Yasmin, die finanziell ohnehin stark belastet ist, konnte sich nur dank 
des Notfonds „Erste Hilfe gegen Armut“ das so wichtige Möbelstück leisten. Auch 
Richard ist dankbar für die Hilfe. Er hat eine chronische Erkrankung. Um über die 
Runden zu kommen, muss er seine kleine Rente aufstocken. Aufgrund der Krankheit 
braucht Richard eine besondere Ernährung und wichtige Nahrungsergänzungsmittel. 
Da es keinen Zuschuss von der Krankenkasse gibt, springt der Notfonds ein. 

Yasmin und Richard sind zwei Seiten einer Medaille die zeigt: Armut kennt kein Alter. 
Und immer mehr Nürnbergerinnen und Nürnberger sind davon betroffen. 

Die Stadtmission ist für alle da, die Hilfe brauchen: In der Bahnhofsmission und 
der Ökumenischen Wärmestube, bei den Hilfen für Menschen in Wohnungsnot und 
der Sozialberatung genauso wie beim „allerhand“-Gebrauchtwarenladen und vielen 
weiteren Einrichtungen. 

Reichen auch Sie Menschen wie Yasmin und Richard die Hand – und helfen Sie mit 
einer Spende für notleidende Menschen in unserer Stadt. Herzlichen Dank!

Spendenkonto:
Stadtmission Nürnberg e.V.
IBAN: DE71 5206 0410 1002 5075 01
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank eG
Stichwort: Armut

Für den gleichen Zweck ist die Kollekte 
am letzten Sonntag des Kirchenjahrs/Ewigkeitssonntag, 
23. November 2025, bestimmt.
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Kraft zum Leben schöpfen   
Gemeinsam für Wasser, Ernährungssicherung und Klimagerechtigkeit
67./68. Aktion Brot für die Welt

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

      Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Ohne Wasser gibt es kein Leben: Wasser, Ernäh-
rungssicherheit und eine gesunde Entwicklung 
sind untrennbar miteinander verbunden.  
Wasser gehört zum täglichen Brot. Es ist ein 
öffentliches, kostbares, aber endliches Gut. 
Selbst hierzulande haben uns zunehmende 
Hitzewellen, Dürren und Flutschäden gezeigt,  
wie verwundbar wir sind. Die Länder des  
Globalen Südens, die selbst nur wenig zur  

Verursachung dieser Krisen beigetragen haben, 
sind noch ungleich stärker davon betroffen. 
Dennoch gibt es Anlass zur Hoffnung: Unsere 
Partnerorganisationen entwickeln Zukunfts-
modelle, die sich für die Menschen klug an  
geänderte Verhältnisse anpassen. Wir können 
sie dabei unterstützen. Lassen Sie uns zu-
sammen Wege finden, eine gute Zukunft für  
alle zu gestalten.
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Planung • Ausführung
Kundendienst

Rohrreinigung • Gasgeräte
Gas-Etagenheizungen

Badsanierung

Duisburger Straße 44
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 6493103
Telefax 0911 / 6427873

Thorsten Ott
Installationsmeister

www.bestattungsdienst.de

Gemeindebote Johanneskirche Eibach (K1) E-2021-020

Der neue Vorsorgekonfigurator. 
Bestattungsvorsorge bequem 
von Zuhause aus.

Probieren Sie es unverbindlich aus!
bestattungsvorsorge.nuernberg.de
Alle Möglichkeiten, alle Preise.
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LIEBSCHER GEGR. 1895

Ob Erd-, Feuer-, See- oder Naturbestattungen, Trauerfeiern
in Kirchen und anonyme Bestattungen – wir sind Ihr
kompetenter Ansprechpartner in allen Fragen der Bestattung
oder Bestattungsvorsorge.

Jederzeit erreichbar:
Telefon 0911 / 26 10 14
www.bi-liebscher.de
Julius-Loßmann-Str. 30 · 90469 Nürnberg

Tradition verpflichtet! Beraten – Dienen – Helfen
Wir sind für Sie da!

125 Jahre
GEGR . 1895
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Castellstraße 10
90451 Nürnberg

Tel  0911 642 68 28
Fax 0911 642 68 27
info@schusterdruck.de
www.schusterdruck.de

Sparkasse Nürnberg
Kto:    1 503 393
BLZ:    760 501 01
IBAN:  DE24 7605 0101 0001 5033 93
BIC:     SSKNDE77XXX

Geschäftsführer: Christian Schuster
USt.Id.Nr.: DE 133 538 883  •  HRB-Nr. 2877
Sitz der Gesellschaft: Nürnberg
Amtsgericht Nürnberg
FA Nbg.-Zentral St.Nr. 241 / 138 / 90076

Postbank Nürnberg
Kto:    1 612 77-851
BLZ:    760 100 85
IBAN:  DE72 7601 0085 0161 2778 51
BIC:     PBNKDEFF

090514_sd_logo.indd   1 18.05.2009   02:11:28

IHRE DRUCKEREI IN EIBACH
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Steuerkanzlei
Klaus Zanner

Wodanstr. 66, 90461 Nürnberg
Telefon 0911 / 36 87 10
Telefax 0911 / 36 87 120

E-Mail info@steuerkanzlei-zanner.de
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Barbara Müller    Heilpädagogik Müller

- Einzelintegration in Kinderkrippen, Kindergärten, Horten
- Mobile Beratung von KiTa-Teams vor Ort 
- Fachdienststunden in KiTa´s oder bei Ihnen daheim                
- ich berate Sie gerne in Bezug auf Heilpädagogik im 
  Elementarbereich nürnbergweit !!!  
                                                                 

Interesse?- dann rufen Sie mich gerne an unter 
0176-63151262 oder besuchen Sie mich auf meiner 
Internetseite heilpaedagogikmueller.de

Die Glasprofis in Nürnberg    Immer die passende Lösung für Ihre Ideen!

Duschkabinen

Glastrennwände

Glastüren

Glasschiebetüren

Küchenrück-
wände 

Glaswandver-
kleidungen

Glasgeländer 

Vordächer 
aus Glas

Schranktüren 

Glasmöbel

Foliendesign

Spiegel

Hygiene-
Schutzwände

Glasreparaturen 

Glaszuschnitte

glaserei hausmann IHR MEISTERBETRIEB VOR ORT

Glaserei Martin Hausmann
Gebersdorfer Str. 69    

90449 Nürnberg

Tel: 0911 / 660 48 96    
e-mail: info@glaserei-hausmann.de
web: www.glaserei-hausmann.de

                     Du bist
 
      Physiotherapeut/in ?

Dann komm in unser Team

              physio_eibach

  www.physioeibach.de

Katharina & Claus Hager GbR
Eibacher Hauptstr. 52-54
90451 Nürnberg
Tel.: 0911 - 643400 
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… es schmeckt,
was Wunder bäckt!

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 5.30 – 18.00 Uhr

Hafenstr. 54  
Tel. 6427654  FAX 6427668

Heinrich Schnell
- bis 31.12.2019 -

Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Volker Maag
Rechtsanwalt und 
Fachanwalt für Familienrecht

Ö�nungszeiten

montags bis donnerstags  
08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

freitags
08.00 Uhr bis 15.00 Uhr

sowie nach  Vereinbarung

Eibacher Hauptstraße 21
90451 Nürnberg

Telefon 0911 / 688 666-0  
Telefax 0911 / 688 666-70

kanzlei@schnell-kollegen.de 
www.schnell-kollegen.de
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GÄRTNEREI HÜBSCHMANN
Trauerbinderei • Friedhofsgärtnerei
Dekorationen und Floristik für alle Anlässe

Schnittblumen und Topfpflanzen
Garten- und Balkonpflanzen

Traklstraße 38
90451 Nürnberg

Tel. 0911 / 6 42 71 15
Fax 0911 / 6 49 67 48
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Gezwitscher wieder hören können!

Hörgerätestudio Eibach  •  Eibacher Hauptstraße 58  •  90451 Nürnberg
Telefon 0911/6 41 94 20  •  www.hgs-eibach.de  •  info@hgs-eibach.de

Ihr Spezialist, Hörakustik-Meister 
Martin Schrenker, ist ausgestattet mit hoch-
modernen Geräten und Hörsystemen. 

Überzeugen Sie sich durch einen Besuch in unserem Hörgeräte-Studio 
von unserem kompetenten Team und unseren Leistungen. 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin.
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Saskia Dietrich

www.osteopathie-dietrich.de

Saskia Dietrich

Osteopathie & Physiotherapie für Erwachsene und Kinder
Eibacher Hauptstraße 68 | 90451 Nürnberg
Mobil: 0173 / 68 44 117 | Telefon: 0911 / 13 086 511
Email: kontakt@osteopathie-dietrich.de

Ab Mai 2015 in 

neuen Räumen
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Impressum
Herausgeber: Evangelisch-Luthe-
rische Kirchengemeinde Nürnberg-
Eibach, ( 0911 649925
Redaktion: Benjamin Schimmel, 
Joachim Heublein.
Layout: SchusterDruck
Druck: Schuster-Druck, Nürnberg
Auflage: 2900
Erscheinungsweise: zweimonatlich
Verantwortlich: Benjamin Schimmel. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel 
geben die Meinung des Autors wieder.
Redaktionsschluss für 
Februar / März 05.01.2026

Hinweis 
für Austrägerinnen und Austräger: 
den nächsten Gemeindeboten bitte 
am 28.01.2026 im Gemeindehaus 
abholen.

Freud und Leid

   Taufen
Domani Frida
Schleier Josephine
Schleier Jonathan
Wunder Paula
Wunder Max
Fehn Lukas

   Bestattungen
Rottenberger Heinz, 86 Jahre
Mathis Heinz, 55 Jahre
Volkert Bruno, 100 Jahre
Adler Sieglinde, 84 Jahre
Maschmeyer Helene, 88 Jahre
Slawik Udo, 61 Jahre
Draser Peter, 75 Jahre
Pohl Hildegard, 83 Jahre

Kontoverbindungen
Gaben und Spenden:
VR Bank Nürnberg, 	  
IBAN: DE83 7606 9559 0001 5964 89 
BIC: GENODEF1NEA, 

Kursgebühren und Sonstiges:
Gesamtkirchengemeinde Nürnberg
Evangelische Bank Kassel
IBAN: DE43 5206 0410 0005 0038 49
BIC: GENODEF1EK1

Bildnachweis
Titel: ChatGTP 
Seite 2: Foto Hesse 
Seite 3: Adobe Stock 
Seite 6: Rudi Ott 
Seite 7: Gudrun Rosenzweig 
Seite 8: Barbara Porst 
Seite 9: Thomas Langhammer 
Seite 11: Klaus Gäbler 
Seite 25: www.sternsinger.de 
Seite 26: Pfr. Thomas Amberg 
Seite 30: Claus Hübner, Ludwig Olah 
Seite 31: Diakonie Bayern 
Seite 32: Paul Jeffrey



Adressen der Gemeinde

EVANG.-LUTH. PFARRAMT EIBACH
Eibacher Hauptstr. 61 
( 649925 	 7 6499270	
: pfarramt.eibach@elkb.de
www.eibach-evangelisch.de

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag jeweils von 9 - 12 Uhr 
Donnerstag zusätzlich von 14 - 17 Uhr 
(nicht in den Schulferien)
Dienstag geschlossen.

Sekretärinnen: 
Barbara Porst, Gabriele Held 

Pfarrer Benjamin Schimmel 
( 6499262
: Benjamin.Schimmel@elkb.de

Pfarrer Emmanuel Ndoma 
( 0160 2682745
: Emmanuel.Ndoma@elkb.de

Pfarrerin Eva Kaplick
( 6412782
: Eva.Kaplick@elkb.de

Pfarrer Dr. Matthias Dreher
( 09128 9250532
: Matthias.Dreher@elkb.de

Diakonin Marion Hanek 
Familienreferentin
( 0152 57290074
: Marion.Hanek@elkb.de

Jugendreferent Dominic Durant
( 0177 477 35 88
: Dominic.Durant@elkb.de

Hausmeister:
Seif Mrisho
( 0155 60910470
: seifakida.mrisho@elkb.de

Johanneskirche:
Eibacher Hauptstr. 59

Gemeindezentrum:
Eibacher Hauptstr. 61

Evangelische Kindertagesstätte: 
Eibacher Hauptstr. 75
Leiterin: Jessica Heinlein
( 6494430
: hallo@kita-eibach.de
www.kita-eibach.de

Diakoniestation:
Gundelfinger Str. 34
Pflegedienstleitung: Linda Wolf
( 6426338 	 7 6426313
: info@diakoniestation-eibach.de

Seelsorge am Wochenende 
Freitag 18 Uhr bis Montag 8 Uhr 
ist die/der jeweils diensthabende 
Pfarrerin oder Pfarrer für Sie bei Not-
fällen über folgende Telefonnummer 
erreichbar:

0160 41 33 242


